
  

Engel für die Wirtschaft gesucht – Startschuss für Business-Angels-Netzwerk 

in der Metropolregion Rhein-Neckar 

Erfahrung trifft Idee: Die Geschäftstelle des Mafinex-Gründerverbund Rhein-Neckar 

e.V. angesiedelt beim Fachbereich für Wirtschafts- und Strukturförderung der Stadt 

Mannheim und die Metropolregion Rhein-Neckar GmbH wollen 

Unternehmensgründungen gezielt mit erfahrenen Unternehmenspersönlichkeiten 

zusammenbringen. Das Ziel: Nachhaltiger Geschäftserfolg. Unter dem Motto 

„Finanzierungsformen für junge Unternehmen“ fiel am 23. Juni 2009 im Mannheimer 

Mafinex-Technologiezentrum der Startschuss zur Gründung eines regionalen 

Business-Angels-Netzwerks. Mit im Boot sind als Innovationsförderer auch bwcon, 

Stuttgart, und die MFG Innovationsagentur für IT und Medien, Stuttgart. 

Mannheim hat in Baden-Württemberg das höchste kreative Wirtschaftspotenzial: auf 

1.000 Einwohner kommen genau fünf innovative Unternehmensgründungen pro Jahr 

– damit liegt die Quadratestadt derzeit sogar vor Stuttgart, das auf 4,9 

Neugründungen kommt. Die Metropolregion Rhein-Neckar verfügt damit über die 

wichtigste Voraussetzung für Wachstum und Beschäftigung: gute Ideen. Oft fehlt es 

den Gründern aber an Erfahrung, wie man eine leistungsstarke Firma aufbaut – und 

genügend Startkapital. Ein neues Business-Angels-Netzwerk Rhein-Neckar soll 

deshalb jetzt Jungunternehmer mit Investoren und gestandenen Unternehmern 

zusammenbringen. Rund 100 Interessenten waren beim Startschuss der Initiative im 

neuen Mannheimer MAFINEX-Gebäude dabei. 

„Die Engel der Wirtschaft vermitteln zwischen Geschäftsidee und 

Geschäftswirklichkeit“, brachte es Dr. Felix Gress, Geschäftsführer der 

Metropolregion Rhein-Neckar GmbH gleich zur Begrüßung auf den Punkt. Business 

Angels bringen Branchenerfahrung in Wachstumsmärkten mit, stehen jungen Firmen 

als Berater zur Seite – und engagieren sich meist auch persönlich als Investoren. 

Das ist entscheidend, denn so manch gute Idee bleibt wegen fehlendem Kapital auf 

der Strecke: „Junge Unternehmen haben gerade in der Gründungsphase oft eine 

Finanzierungslücke“, ergänzte Jürgen Münch, Geschäftsführer des Mafinex-



Gründerverbunds. Banken könnten diese Lücke meist nicht schließen: Sie seien 

keine Branchenspezialisten und hielten sich in schwieriger Zeit häufig ohnehin 

zurück. Und auch Wagniskapital – meist Investitionen ab eine Million Euro aufwärts – 

komme gleich zu Beginn nicht in Frage. 

Die Alternative bei fünf- bis sechsstelligen Start-Investitionen sind deshalb so 

genannte Business Angels, erfahrene Unternehmer oder leitende Angestellte, die 

aufgrund ihrer langen Berufstätigkeit über viel Management-Erfahrung und 

erstklassige Kontakte verfügen. Sie steigen in der Aufbauphase des Unternehmens 

meist als Minderheitsgesellschafter ein. Eine stille Beteiligung sei das aber nicht, 

betont Peter Beyer, erfahrener Business Angel aus Stuttgart: „Je jünger das 

Unternehmen ist, desto mehr muss ich mich aktiv einbringen.“ Vor allem sollte ein 

Angel fairerweise fünf bis sieben Jahre investiert bleiben. Erst dann sei ein 

Unternehmen wirklich flügge.  

Ist erst einmal ein Leitinvestor mit Branchen-Know-how gefunden, machen auch die 

Banken mit. Wirtschaftsförderinstitute könnten einem Investor bis zu 50 Prozent der 

Investitionen abnehmen und dessen Risiko halbieren, berichtet Suzanne López, die 

für die KfW Bankengruppe Unternehmensgründer betreut.  

Bereits im dritten Quartal sollen die ersten Gespräche in der Metropolregion starten. 

Jungunternehmer in der Startphase und interessierte „Engel“ können sich an den 

Mafinex-Gründerverbund und die Metropolregion Rhein-Neckar GmbH wenden und 

werden einander gezielt vorgestellt. „Gründer sollten ihre Präsentation gut 

strukturieren und dabei die Kundenperspektive und die Alleinstellungsmerkmale klar 

herausarbeiten“, rät Suzanne López. Ganz wichtig sei es auch, Fragen rund um das 

eigene Geschäftsmodell und den Markt präzise beantworten zu können. Denn bei 

aller Freude am Engagement bleiben Business Angels eines: Unternehmer auf der 

Suche nach Investitionen mit Zukunft. 

 



 
 

 

 

 

Kontakt: 

Sonja Wilkens  
MAFINEX Gründerverbund Rhein-Neckar e.V. 
c/o 
Stadt Mannheim - Fachbereich für Wirtschafts- und Strukturförderung 
Rathaus E5, 68159 Mannheim 
 
Tel: 0621/ 293 3665 
Fax: 0621/ 293 9850 
eMail: sonja.wilkens@mannheim.de 
 
www.mannheim.de 
www.gruenderverbund.info 
 


